
IV. Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen 99

Investitionen und Bestandsveränderungen

Materieller Fertigungsstand der Investitionen in den produzierenden und nichtproduzierenden Bereichen ohne Aufwendungen für die Bodennut­
zungsgebühren. den Kauf gebrauchter Grundmittel und die nichtaktivierungspflichtigen Investitionen.

Die Bestandsveränderungen enthalten die Veränderungen der Bestände und Reserven an materiellen Umlaufmitteln in den produzierenden 
Wirtschaftsbereichen und in den Außenhandelsbetrieben, die Veränderungen an Vieh- und Waldbeständen sowie der Staatsreserve, ohne 
Veränderungen für unvollendete Investitionen.

Konsumtion

Teil des im Inland verwendeten Nationaleinkommens, der für die individuelle und gesellschaftliche Konsumtion verwendet wird.

Die Konsumtion setzt sich aus folgenden Teilpositionen zusammen:

Individuelle Konsumtion

— Einzelhandelsumsatz an die Bevölkerung
— Sonstige Warenkäufe der Bevölkerung

(Käufe ab Hof und auf dem Bauernmarkt, Werkküchenproduktion, Verbrauch von Elektroenergie, Gas und Wasser durch die Bevölkerung)
— Bezahlte produktive Leistungen

(Verkehrs- und Nachrichtenleistungen, Textilreinigung, Reparaturleistungen des Handwerks und der Betriebe, Reparaturen an Wohnhäusern)
— Unbezahlter Verbrauch an Waren und produktiven Leistungen

(individueller Eigenverbrauch in der Landwirtschaft, materielle Leistungen der Sozialversicherung, Naturalvergütung in der Industrie).

Gesellschaftliche Konsumtion

Materialverbrauch und Verbrauch produktiver Leistungen in den Betrieben und Einrichtungen
— zur kulturellen und sozialen Betreuung der Bevölkerung

(u. a. Wohnungs- und Kommunalwirtschaft, Bildungswesen, Kultur und Kunst, Gesundheits- und Sozialwesen, Sport und Erholungswesen)
— zur Befriedigung gesamtgesellschaftlicher Bedürfnisse

(u. a. Geld- und Kreditwesen, Wissenschaft und Forschung, staatliche Verwaltungen, gesellschaftliche Organisationen).

Endverwendung

Verbrauch des produzierten volkswirtschaftlichen Endprodukts und der Importe für die Fonds der Endverwendung; enthält den Verbrauch bzw. 
die Verwendung der materiellen Produktion für die Investitionen und Bestandsveränderungen, die Konsumtion und den Export.

Produziertes volkswirtschaftliches Endprodukt

Gesamtheit der im Inland produzierten materiellen Güter und produktiven Leistungen, die nicht wieder als Arbeitsgegenstände in den Produk­
tionsprozeß eingehen. Entspricht dem um die Abschreibungen erweiterten produzierten Nationaleinkommen bzw. Nettoprodukt.

Export

Enthält den Export von Waren, die Reexporte, die Aufwendungen für Verpackung, die Verkehrsleistungen für Dritte, für Transit, im Inland für 
Warenexporte, Lizenzen, Bau- und Montageleistungen, Investitionsbeteiligungen.

Import

Enthält Importe von Waren und für Reexport sowie die Versorgung der Verkehrseinrichtungen der DDR (Schiffe und Flugzeuge) im Ausland, Bau- 
und Montageleistungen, Lizenzen, Projektierungs- und Konstruktionsleistungen, passive Lohnveredelungen und Reparaturleistungen.

Arbeitskräfte

Jahresdurchschnittliche Anzahl der Berufstätigen in den produzierenden Bereichen, einschließlich Lehrlinge.

Grundfonds

Bruttowert der Grundmittel in den produzierenden Bereichen, errechnet als Durchschnitt aus dem Grundmittelbestand am 1. 1. und am 31. 12. 
des jeweiligen Jahres, ohne vermietete und verpachtete, aber einschließlich gemieteter und gepachteter Grundmittel.

Bruttoinlandsprodukt

Produktionswert

Gesamtheit der von der Gesellschaft in einem Zeitabschnitt, in der Regel in einem Jahr, erzeugten materiellen Güter und produktiven sowie 
nichtproduktiven Leistungen. Ermittelt wird der Produktionswert als Summe aus Gesellschaftlichem Gesamtprodukt und Produktionswert der 
nichtproduzierenden Bereiche.


